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terstützter Workflows gearbeitet. Weiters flos-
sen anregungen, die im Rahmen der Befra-
gungen eingebracht wurden, einerseits in den 
kontinuierlichen Verbesserungsprozess (kVP) 
der TU Graz und andererseits in das Projekt 
zur Geschäftsprozessoptimierung (GPO-Pro-
jekt, siehe TU Graz people Nr. 33/2010-1) ein. 
Um ein aktuelles stimmungsbild, aber auch 
hilfreiche anregungen zur Weiterentwicklung 
der TU Graz zu gewinnen, findet im spätherbst 

dank ihrer Beteiligung an den Mitarbeiterinnen- 
und Mitarbeiterbefragungen 2006 und 2008 
konnten einerseits eindrucksvoll stimmungsbil-
der und andererseits besonders wertvolle hin-
weise zur Weiterentwicklung der TU Graz ge-
wonnen werden. (die ergebnisse der Befragun-
gen finden sie unter www.personalentwicklung.
tugraz.at.) das stimmungsbild zeigte jeweils, 
dass das arbeiten an der TU Graz positiv be-
wertet wurde. auf der ebene der hinweise wur-
de beispielsweise dem anliegen nach mehr 
Transparenz hinsichtlich einer wissenschaftli-
chen karriere an der TU Graz durch das wis-
senschaftliche Personalmodell Rechnung ge-
tragen. impulse zum Bereich führung wurden 
aufgegriffen und in zahlreichen initiativen umge-
setzt. so wurden im wissenschaftlichen Bereich 
führungskräfteprogramme, coaching-angebo-
te und die Veranstaltungsreihe after Work füh-
rungskräfteforum ins Leben gerufen und etab-
liert (siehe TU Graz people Nr. 34/2010-2) – auf-
bauend darauf werden für den nicht wissen-
schaftlichen Bereich angebote folgen.
auch im Bereich der Organisation wurde der 
Wunsch nach weniger Bürokratie und effizien-
teren Prozessen aufgenommen – derzeit wird 
dazu an der implementierung elektronisch un-

 
 
Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterbefragung 2011 –  
Sie sind gefragt!
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Das Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräch =  
immer ein Gewinn!

das Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergespräch 
schlägt die Brücke zwischen Vergangenheit 
und Zukunft. es ermöglicht, in einem geplan-
ten Vieraugengespräch zwischen Mitarbeite-
rin/Mitarbeiter und führungskraft gemeinsam 
einerseits Bilanz über die vergangene Periode 
zu ziehen und andererseits Zukünftiges zu pla-
nen. Weiters schafft es Raum für wechselseiti-
ges feedback und die Vereinbarung von indi-
viduellen entwicklungsmaßnahmen.
Vorbereitet, wertschätzend und offen geführt, 
sichert das Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-
gespräch nicht nur klarheit über Ziele, aufga-
ben und Perspektiven, sondern stärkt die Moti-
vation sowie darüber hinaus die Qualität der 
Zusammenarbeit. das führen von Mitarbeite-

rinnen- und Mitarbeitergesprächen ist somit 
immer ein Gewinn! 
Um den aspekt des beiderseitigen „Gewinnes“ 
noch ein wenig mehr zu betonen, wird ihre Ge-
sprächsaktivität heuer durch weitere Gewinn-
chancen in form von attraktiven Preisen be-
lohnt. die Preise werden für sie und ihr Team 
vergeben und reichen vom Buffetgutschein bis 
hin zum zweitägigen Workshop-aufenthalt. 
Teilnahmevoraussetzung ist die Übermittlung 
der letzten seite der Gesprächsprotokolle bis 
zum 20. dezember 2011 an die Personal-/
kompetenzentwicklung. diese Rückmeldun-
gen dienen aber nicht nur als Nachweis der 
Gesprächsführung bzw. als Teilnahmevoraus-
setzung, sie liefern auch wertvolle inputs für 
die zukünftige ausrichtung der internen Wei-
terbildung an der TU Graz.  
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Ulrich Bauer, Martina Weichsler

wieder eine Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-
befragung statt. Wesentliche aspekte der Be-
fragung 2011 werden die arbeitssituation bzw. 
das -klima an der TU Graz sein. Bitte beteili-
gen sie sich und gestalten sie die TU Graz mit 
– denn: sie sind gefragt! 

Ulrich Bauer, Martina Weichsler

 Mehr details zum „gewinnbringenden“ Mit-
arbeiterinnen- und Mitarbeitergespräch unter

 www.personalentwicklung.tugraz.at/mag 
sowie im TU Graz people Nr. 37/2011-1

 Nähere infos dazu finden sie auch unter 
 www.personalentwicklung.tugraz.at/mab 


